
Was ist der Selfpublisher-Verband e.V.? 

 

Die Gründung: 

Der Selfpublisher-Verband wurde Anfang 2015 mit dem Ziel gegründet, verlagsunabhängigen 

Autorinnen und Autoren im deutschsprachigen Raum eine Stimme zu geben. Weil Selfpublisher 

Autoren und Verleger zugleich sind, haben sie Interessen, die von keinem der bekannten Verbände 

vertreten werden. Der Gründungsvorstand bestand aus den Selfpublishern Matthias Matting, Daniel 

Isberner und Peter Bourauel. 

Heute: 

Mittlerweile ist der Verband auf rund 500 Mitglieder angewachsen. Hinzu kommen Fördermitglieder 

aus der Buchbranche, die die Verbandsarbeit finanziell unterstützen. Der Verband ist Herausgeber 

des Magazins »Der Selfpublisher« und Mit-Initiator des Deutschen Selfpublishing-Preises. Der 

derzeitige Vorstand besteht aus der ersten Vorsitzenden Vera Nentwich, Katharina Mosel,  Tom 

Oberbichler, Frank Rösner und Jana von Bergner. 

Aufgaben: 

Der Verband versteht sich als Interessenvertretung für die Belange des Selfpublishings und fungiert 

als Ansprechpartner für die gesamte Buchbranche sowie für die Politik und die Medien. Zudem sollen 

unabhängige Autorinnen und Autoren bei ihrer täglichen Arbeit unterstützt werden. Dazu gehören 

der Austausch im eigenen Netzwerk, aber auch Fortbildungsangebote und gemeinsame 

Messeauftritte. Erklärtes Ziel des Verbandes ist es, das Ansehen von Selfpublishern zu stärken.  

 

www.selfpublisher-verband.de 

 

 

 

 


